000 ’Ef;’:‘ /it ‘ a ﬁi\s
“' % Bayerische Landesanstalt fur \. 2\
Weinbau und Gartenbau M i 3l

6 Thesen zur Nachhaltigkeit im GaLaBau
- elne Standortbestimmung

Rainer Berger

17.01.2018, LVG Erfurt

www.lwg.bayern.de



Was erwartet Sie?

= \Warum stelle ich Thesen auf?
» Was ist Nachhaltigkeit?

» Sechs Thesen zur Nachhaltigkeit im GaLaBau
* Fazit und Appell
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Warum stelle ich Thesen auf?
1517 / 2017: 500 Jahre Luthers Thesenanschlag

Quelle: welt / n24
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Wieso Thesen?

Wieso nicht Fakten?

... oder alternative Fakten?

Wie war's mit etwas Postfaktischem?

... oder ein paar Fake-News?
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Eine These (altgriechisch thesis = aufgestellter
Satz) ist eine Behauptung.

Die These wird aufgestellt, um eine Argumentation einzuleiten
und gilt als Ausgangspunkt einer solchen. Sie ist somit die
Grundlage einer wissenschaftlichen Arbeit und muss mit
gultigen Mitteln bewiesen werden.

Eine wissenschaftliche Form der These ist dabei die

Hypothese, die nicht wahr (~richtig) sein muss.
(www.wortwuchs.de)
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Was erwartet Sie?

= \Warum stelle ich Thesen auf?
= Was ist Nachhaltigkeit?

» Sechs Thesen zur Nachhaltigkeit im GalLaBau
* Fazit und Appell
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GroBer Garten mit Schloss, Galerle und Orangerie

=~ HERRENHAUSEN

DC

ALPENMILCH

mit 100% Alpenmilch
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Nachhaltigkeit

Als "Vater" der Nachhaltigkeit wird oftmals der Freiberger
Oberberghauptmann Hans Carl von Carlowitz (1645-1714)
gehandelt, der den Gedanken der Nachhaltigkeit auf die
Waldwirtschaft tbertrug. Um ein nachhaltiges Handeln
umzusetzen, sollte nach Carlowitz in einem Wald nur so viel
abgeholzt werden, wie der Wald in absehbarer Zeit auf
naturliche Weise regenerieren kann.
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Nachhaltigkeit im Unternehmen

Nach dem Drel-Saulen-Modell gilt es, sich mit
der 6konomischen, 0kologischen und

sozialen Nachhaltigkeit der eigenen
Geschaftstatigkeit zu beschaftigen und daraus

eine ganzheitliche Strategie abzuleiten.
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Wirtschaft

Drei-Saulen-Modell der Nachhaltigkeit

Quelle: https:liupload wikimedia.org
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Soziales

Wirtschaft

Vorrangmodell der Nachhaltigkeit

Wenn wir keinen
Planeten mehr
haben, geht es der
Wirtschaft nicht
gut.”

(Al Gore)

WViG
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Standortbestimmung

unser Lebensstil in der westlichen Welt - auf alle
Ubertragen - wurde die Erde bei weitem uberfordern.

Dazu brauchten wir mindestens funf neue Erden.”

(Hans-Peter Durr, Physiker, Trager alternativer
Nobelpreis)
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Was erwartet Sie?

= \Warum stelle ich Thesen auf?
» Was ist Nachhaltigkeit?

= Sechs Thesen zur Nachhaltigkeit im GaLaBau
* Fazit und Appell
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These 1:

Nachhaltigkeit ist der GaLaBau-Branche wichtig.

L":'{% Rainer Berger Thiiringer Garten- und Landschaftsbautag, 17.01.2018 LVG Erfurt Bayerische Landesanstalt fiir 1 EF# |

Weinbau und Gartenbau (G- 500



JWurden Sie es unterstiutzen, IThren Betrieb auf einen

ressourcenschonenden und nachhaltig wirtschaftenden
Betrieb umzustellen?*

1 LaTage
2016

7%

% 2 VGL

3 Schuler

(0)
2% LWG

mJa Nein n= 279
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Werbeblock:

Mehr-Wissen
™GalaBau

Traditionen -Taten-Trends

< <
Worspes

20.'und 21.Februar2018
Mainfrankensale Veitshochheim

www.lwg.bayern.de
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These 2:

Vielen Kunden des Gal.aBau ist es wichtig,
nachhaltig erzeugte Produkte und Dienstleistungen
zu kaufen.
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SWurden lThre Kunden einen ressourcenschonend und
nachhaltig wirtschaftenden Betrieb bevorzugt
auswahlen?“

22% 1 LaTage 2016
2500 2 VGL
449, 3 Schuler LWG

mJa Nein n= 254
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Reprasentative Umfrageergebnisse zur
Nachhaltigkeit unter den Deutschen Uber 18 Jahre:
(im Auftrag von Brigitte und Becel, Oktober 2016)

,ich wirde gern noch viel nachhaltiger leben, als ich es
tue”.

62 %
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,iIch nenme zum Einkaufen eine eigene Tute mit“.

,lch verzichte aus Umweltgriinden auf eine Flugreise®.
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Fazit:

Der Kunde hat den guten Willen zum nachhaltigen
Verhalten. Er sollte in einem Beratungsgesprach
durch entsprechende Argumente daran erinnert

werden.

Bayerische Landesanstalt fir
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These 3:

Die Material- und Pflanzenverwendung ist der
Schltssel zur Demonstration der Nachhaltigkeit nach
Aulien.
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Warum Material aus Ubersee?
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Aus der Unternehmensphilosphie der Fa. Plantaphant,
Wirzburg

= Wir beraten unsere Kunden aktiv auf nachhaltige
und Okologische Produkte. Wir bieten keine
Produkte aus Tropenholzern an oder solche, die

eventuell ganz oder in Teilen mittels Kinderarbeit
hergestellt wurden.
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% Bundesministerium
£ &k fir Umwelt, Naturschutz,
o Ko BAU DAT Bau und Reaktorsicherheit

INFORMATIONSPORTAL NACHHALTIGES BAUEN

.

NAGALABAUDAT 777

Informationsportal nachhaltiges Bauen mit Griin
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These 4:

Der Maschineneinsatz kann mittelfristig
energiesparender erfolgen.
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Viele Branchen machen sich hierzu Gedanken...

/ ZUGEGEREN ,DAS
SPART UNS EINE MENGE

\ ENERGIE BE(M START,
ARCR WAS BRINGT ES

@ (MAGE HER?

F e

i

Quelle: Erik Liebermann
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Mogliche Ansatzpunkte:

* Energiesparende Fahrweise durch Fahrertraining

= Senkung des Energieverbrauchs beim
Materialtransport durch Verwendung regionaler
Materialien

* Einsatz von modernen, energieeffizienten
Fahrzeugen und Maschinen

= Einsatz von Fahrzeugen und Maschinen mit
alternativen Antrieben
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MIETPARK

Kramer 5055e (elektrisch)

» 100% elektnisch - keine Emissionen

« Schaufelinhalt 065 m

¢ Laufzeit im baustellentypischen
Einsatz his & Betriebsstunden

HKL BAUMASCHINEN GmbH
Ladermannbogen 130

22339 Hamburg

T +49 (0] 40 538 02-306

F +49 (0) 40 538 02 70-308 du kriegst es!
hkl-baumaschinen.de
& . L . . %) i 03]
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Werbeblock:
Angebote der LWG - Energiecheck

lhre berieblichen Treibstoffkosten: 5.800 €

Anzahl der Mitarbeiter auf der Baustelle: 10

lhr Ergebnis: 580 €

www.lwg.bayern.de

5.000 €

4.000€

3.000 €
386 €

2.000 € +

1.000 € +

0€ -
Ihr Ergebnis Verbrauchsdaten Durchschnittswert
anderer Betriebe
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Angebote der LWG - Maschinenlisten

LandSchafftEnergie

Baumaschinen mit Elektroantrieb

Radlader WL20e von Wacker Neuson

Der elektrobetriebene Radlader mit bis zu 5 h Arbeitszeit verflgt Uber folgende Leistung: Fahrmotor 6,5 kW,
Hubmotor 9 kW. AuRerdem verspricht dieser bis zu 41% niedrigere Betriebskosten als das vergleichbare
Dieselmodell.

eHoftrac 1160 von Weidemann

Eine Akkuladung reicht fiir einen Arbeitseinsatz von 2 bis 5 Stunden. Ahnliche Ausfiihrung wie der Radlader
WL20e mit gleicher Leistung (ca. 16 kW) nur flir Betriebshofarbeiten konzipiert.

Radlader 5055e von Kramer

Die Akkuladung des Kramer 5055e soll fiir einen Arbeitseinsatz von bis zu sechs Stunden ausreichen. Der
héhere Anschaffungspreis soll sich durch niedrigere variable Kosten schnell amortisieren. Prototyp wird auf
der bauma vorgestellt.
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These 5

Der soziale Aspekt der Nachhaltigkeit eines
GalLaBau-Unternehmens bezieht sich momentan vor
allem auf die Mitarbelter
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Die Nachhaltigkeit eines Unternehmens steigt mit
der Dauer der Betriebszugehorigkelit, sofern
Ausbildungsniveau, Altersstruktur stimmen und auch
eine gewisse Fluktuation vorhanden ist. (sinngemal3
Hochschule Osnabruck)

- In Zeiten des Fachkraftemangels muss den
eigenen Mitarbeitern besonders viel Aufmerksamkeit
gewidmet werden.
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These 6:

Nachhaltigkeit - auch wirtschaftliche Nachhaltigkeit —
Ist mehr als ,,Greenwashing®.
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These 76 : LUTHER, 1517

,Wir sagen dagegen: Die papstlichen Ablasse
konnen nicht einmal die kleinste der lasslichen
Sunden tilgen, was die Schuld betrifft.*
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Es gibt viele Logos und Zertifikate fir Nachhaltigkeit:

L W 14 ) . | |
Rl R i | I N o C
N A\ 1A \ | >
Pl aYaFat 7,
INOUcgcx
u o [
Empowering s
Sustainable
Decisions
Y,
GEFRUFTES
LAMWWELTSMAMAGEMENT
Bayerische Landesanstalt fir L?Mmﬁ:g
i
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System von Prof. Heiko Meinen, Hochschule
Osnabruck im Auftrag des BGL

Ausbildungsniveau
Altersstruktur
Ausbildungsbetrieb
Betriebszugehorigkeit
Innovationspotential
Kontinuitat

Betriebsklima

~ehltage
Personenunfalle
nklusion
Energieverbrauch
(Verwaltung/Maschinen)
finanzielle Stablilitat und
Erfolg

WG
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ZERTIFIKAT ,, NACHHALTIGES BAUUNTERNEHMEN"

s

HOCHSCHULE DSNABRUCK

UNIVERSITY OF APPLIED SCIENCES
Zertifikat

verliehen am 01.01.2017 an

Firma
Strafle Nr.
D = XXXXX Ort

als
Nachhaltiges / Sehr nachhaltiges
Bauunternehmen

Das Unternehmen hat eine Nachhaltigkeit von XX % erreicht.




FLL-Leitfaden
,Nachhaltigkeit von Freianlagen®
(in Bearbeitung)

Kriteriengruppen:

o Standortqualitat

» Okologische Qualitat

« Okonomische Qualitat

o Soziokulturelle und funktionale Qualitat
e Technische Qualitat

* Prozessqualitat

rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr

Landschaftsbau a.V.
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FLL - Arbeitskreis Nachhaltige Freianlagen

Nr. Kriterium Unterkriterium

1.1 Struktur
1.1.1. Bestandsschutz
1.1.2. Bestandsentwicklung
1.1.3. Wirkungen
1.2 Biotische Ressourcen
1.2.1. Biodiversitat
1.2.2. Biotopverbund
1.2.3. Nattrliche Dynamik
1.3 Abiotische Ressourcen
1.3.1. Boden
1.3.2. Wasser
1.3.3. Luft und Klima
1.4 Material- und Pflanzeneinsatz
1.4.1. Pflanzenverwendung
1.4.2. Auswahl der Baustoffe
1.5 Risiken
1.5.1. Emissionen
1.5.2. Umweltschédliche Baustoffe und Pflanzen
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EMAS (European Eco-Management and Audit Scheme)

« EMAS ist weltwelt das anspruchsvollste System flr
nachhaltiges Umweltmanagement.

« EMAS-Teillnehmer verbessern kontinuierlich ihre
Umweltleistung mithilfe eines standardisierten
Management-Systems und selbst gesteckten
Umweltziele .

 Die jahrliche EMAS-Umwelterklarung ist 6ffentlich
zuganglich und wird von einem staatlich
beaufsichtigten, unabhangigen Umweltgutachter
validiert.
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N Fuchs baut Garten Traumgarten Galerie Service Gartner von Eden Kontakt

Gértner von Eden”

Fuchs baut Girten » Umwelt

‘ BAYERN

URKUNDE URKUNDE

Fuchs aut Girien dlaiibl

Umweltpolitik der Firma Fuchs baut Garten GmbH

Wir, die Firmen Fuchs baut Garten GmbH und Fuchs Erden und Substrate GmbH mit inrem Sitz in Schlegldorf und
dem Erdenwerk in Reichersbeuern, bekennen uns klar zum Umweltschutz.

Wir verpflichten uns:
» zum Einsatz qualitativ hochwertiger regionaler und umweltschonender Produkte

» zur Auswahl und Verwendung umweltvertraglicher Betriebsmittel und Rohstoffe

¥ zur sparsamen Verwendung von Energie und Wasser

» zur Reduzierung der Abfallmengen durch abfallvermeidende Beschaffung und sinnvolle Abfalltrennung




Was erwartet Sie?

= \Warum stelle ich Thesen auf?
» Was ist Nachhaltigkeit?

» Sechs Thesen zur Nachhaltigkeit im GalLaBau
= Fazit und Appell
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Fazit

Nachhaltig(er)es Wirtschaften ist

e Unserer Branche wichtig

 Unseren Kunden (mit Einschrankungen) wichtig
o Mit vertretbaren Mitteln moglich

Unsere (teilweise) durch Pflanzen gepragten
Arbeitsergebnisse kdnnen erheblich zur Nachhaltigkeit
beitragen! Das konnen nur wenige Branchen von sich
behaupten.
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-> Lassen Sie uns ,nachhaltiger*
werden und EIN System finden
(auswahlen), um die . -
Nachhaltigkeit nach Aul3en zu

tragen!

Qubiied
Bayerische Landesanstalt fur .F}'-f‘\%ﬁ‘

> ga‘g
Weinbau und Gartenbau \;S‘\ Yy
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www.lwg.bayern.de

Rainer Berger  Thuringer Garten- und Landschaftsbautag am 17.01.2018



	Foliennummer 1
	Was erwartet Sie?
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Eine These (altgriechisch thesis = aufgestellter Satz) ist eine Behauptung.��Die These wird aufgestellt, um eine Argumentation einzuleiten und gilt als Ausgangspunkt einer solchen. Sie ist somit die Grundlage einer wissenschaftlichen Arbeit und muss mit gültigen Mitteln bewiesen werden.�Eine wissenschaftliche Form der These ist dabei die Hypothese, die nicht wahr (~richtig) sein muss.�(www.wortwuchs.de)
	Eine These (altgriechisch thesis = aufgestellter Satz) ist eine Behauptung.��Die These wird aufgestellt, um eine Argumentation einzuleiten und gilt als Ausgangspunkt einer solchen. Sie ist somit die Grundlage einer wissenschaftlichen Arbeit und muss mit gültigen Mitteln bewiesen werden.�Eine wissenschaftliche Form der These ist dabei die Hypothese, die nicht wahr (~richtig) sein muss.�(www.wortwuchs.de)
	Was erwartet Sie?
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Standortbestimmung
	Was erwartet Sie?
	These 1:��Nachhaltigkeit ist der GaLaBau-Branche wichtig.�
	Foliennummer 16
	Werbeblock:
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	Foliennummer 21
	Fazit:
	Foliennummer 23
	Warum Material aus Übersee?
	Foliennummer 25
	Foliennummer 26
	Foliennummer 27
	Foliennummer 28
	Viele Branchen machen sich hierzu Gedanken…
	Mögliche Ansatzpunkte:
	Foliennummer 31
	Werbeblock:�Angebote der LWG - Energiecheck
	Angebote der LWG - Maschinenlisten
	These 5��Der soziale Aspekt der Nachhaltigkeit eines GaLaBau-Unternehmens bezieht sich momentan vor allem auf die Mitarbeiter
	Foliennummer 35
	Foliennummer 36
	Foliennummer 37
	These 76 : LUTHER, 1517
	Foliennummer 39
	System von Prof. Heiko Meinen, Hochschule Osnabrück im Auftrag des BGL
	Foliennummer 41
	FLL-Leitfaden �„Nachhaltigkeit von Freianlagen“�(in Bearbeitung)
	Foliennummer 43
	EMAS (European Eco-Management and Audit Scheme)
	Foliennummer 45
	Was erwartet Sie?
	Foliennummer 47
	Appell
	Foliennummer 49

